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VORWORT

Seit rund hundert Jahren weiss man, dass der Solothurner Bildhauer
Johann Peter Frölicher der Hauptmeister des Chorgestühls in der Kirche der
ehemaligen Zisterzienserabtei St. Urban ist. Dennoch blieb die Persönlichkeit

des Mannes, der sich mit diesem Werk unter die besten schweizerischen

Barockbildhauer einreiht, bis heute weitgehend im dunkeln.
Die Archivstudien, die somit der vorliegenden Arbeit zwangsläufig

vorausgehen mussten, forderten indessen nicht nur über Frölicher,
sondern auch über eine ganze Reihe weiterer solothurnischer Bildhauer neues
Material zutage. Die Zusammenstellung dieser Quellen gibt nicht nur den
einzelnen, teilweise bisher kaum dem Namen nach bekannten Bildhauern
Konturen, sondern sie eröffnen gleichzeitig interessante Einblicke in die
damahge Kulturpolitik Solothurns. Dies ist der Grund, weshalb die Viten
dieser Bildhauer der Untersuchung über Leben und Werk Johann Peter
Frölichers angegliedert wurden.

Im Text und in den Anmerkungen wurden alle Literaturangaben
abgekürzt; die vollständigen Zitate finden sich im Literaturverzeichnis.
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